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BIN DER NACHBARSCHAFT

Der 25. August ist für Oldtimer-
freunde wieder ein ganz be-

sonderes Datum. Im Rahmen von
„Menden à la carte“ gehen in die-
sem Jahr zum 19. Mal eine Vielzahl
von Autoveteranen (Baujahr bis
1985) um 9.30 Uhr am Startbogen
auf die Piste.
Es geht in diesem Jahr durch den

Naturpark Homert auf die Hohe
Bracht bei Lennestadt. Von dort rol-
len die Benzinkutschen durch die
Naturparks Ebbegebirge und Ho-
mert durch das Hönnetal zurück
nachMenden. Unterwegs gilt es ei-
nige Sonderprüfungen zu be-
stehen.
Zurück inMendenwerden die Ol-

dies dann in der Fußgängerzone ab-
gestellt. „Hier haben nun die Besu-
cher von Menden à la carte Gele-
genheit, sich die Träume in Blech,
Lack und Leder im Detail anzu-
schauen“, sagt Karl-Bernd Runte
vom Hönnetaler Automobil- und
Motorradclub.
Vor dem Start versammeln sich

nach der frühmorgendlichen Anrei-
se die Fahrerinnen und Fahrer auf
Battenfelds Wiese.
Nach einem Frühstück im Ge-

meindesaal der Heilig Kreuz Kirche
werden die Fahrtunterlagen ausge-
händigt.
„Für die Moderation am Startbo-

genund zur Siegerehrungum18.30
Uhr haben wir wieder Lutz Althoffff
vom Allgemeinen Schnauferl Club

e.V. 1900 gewinnen können. Er
stellt dem Publikum die Fahrerin-

nen und Fahrer und deren Automo-
bile vor“, erklärt Runte.

Mit den „Oldies“ geht es wieder
durch das schöne Sauerland

19. Auflage der beliebten „Monte Menden Classic“ mit Auto-Veteranen am 25. August

Die Mendener freuen sich auf die 19. Auflage der „Oldie“-Rallye.
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Iserlohn/Märkischer Kreis. Eigentlich
ist es eine einfacheWahrheit: Je bes-
serdieMitarbeiteraufneueAnforde-
rungen vorbereitet sind, umso opti-
maler für das Unternehmen. Es pro-
fitiert von ihremKönnenunddas auf
vielen Ebenen.
Sie führen ein kleines oder mittle-

res Unternehmen? Sie möchten
Ihren Beschäftigten die Chance ge-
ben, sich berufllf ich weiterzubilden –
und als Unternehmen von den neu-
en Kenntnissen profitieren? Das
Programm „Weiterbildung Gering-
qualifizierter und beschäftigter älte-
rer Arbeitnehmer in Unternehmen“
(WeGebAU) der Agentur für Arbeit
unterstützt dabei.
Unter bestimmten Voraussetzun-

gen zahlt die Arbeitsagentur für die
Dauer der Weiterbildung einen Zu-
schuss zum Arbeitsentgelt. Die
Arbeitnehmer bekommen zudem
die Lehrgangskosten teilweise oder
ganz erstattet. Weitere Informatio-
nen gibt es beimArbeitgeber-Service
der Agentur für Arbeit Iserlohn und
des Jobcenters Märkischer Kreis bei
der kostenfreien Hotline
s 0800/455 55 20.

Arbeitsagentur
unterstützt
Weiterbildungen

Hüsten. Einbrecher betraten zwi-
schen Dienstag, 16 Uhr, und Mitt-
woch, 4 Uhr, das umzäunteGelände
eines Betriebshofes auf der Hütten-
straße. Dort konnten die Täter zwei
Fahrzeuge öffnen und einen Laub-
bläser entwenden.

Diebe auf
Betriebshofgelände

Vorstandsmitglieder der Hüstener Kirmesgesellschaft weisen mit Festplakat, Sonderfahrplan der Linienbusse und zwei
„Kirmeshähnen“ auf die Hüstener Kirmes vom 7. bis 11. September hin. FOTO: MARTIN SCHWARZ

Von Martin Schwarz

Hüsten. Fahrspaß mit Nervenkitzel,
PartystimmungbeiLive-Musik, eine
riesige Tierschau und zum Ab-
schluss ein Feuerwerk - dies sind die
Trumpfkkf artenderHüstenerKirmes,
die vom7. bis 11. September auf der
Riggenweide stattfindet. Der Vorsit-
zende der Hüstener Kirmesgesell-
schaft, Ingo Beckschäfer, stellte
jetzt mit seinemOrganisationsteam
das Festprogramm vor.

Neben Doppel-Looping-Achter-
bahn und Freefall-Tower (siehe Ex-
tra-Artikel) wird es als Neuheit in
Hüsten das Fahrgeschäft „Heroes“
geben, das rasante Fahrten in Gon-
deln bietet. Im Laufgeschäft „Crazy
Island“ bewegt sich der Besucher
durch einen lustigen Geschicklich-
keitsparcours. 360-Grad-Bewegun-
gen an einem langen Schleuder-
Arm gibt es bei „Jekyll &Hyde“.
Hüstener Fahr-Klassiker wie Mu-

sik-Express und Shake&Roll sowie
ein 50Meter hohes Riesenrad, zwei
Autoskooter, die begehbareGeister-
bahn „Ghost“ und das Fahrgeschäft
Frisbee sind auch dabei.
Die kleinen Besucher können

sich auf den Kinderwellenfllf ieger,
dieKinderschleife „TruckStop“und

ein klassisches Kinderkarussell
freuen. Hinzukommen Losbuden,
Imbiss- und Verkaufsstände. „Die
Vielfalt ist uns wichtig! Für alle Al-
tersgruppen ist etwas dabei“, betont
Ingo Beckschäfer, der auch auf Fa-
milienfreundlichkeit Wert legt. Am
Kirmesdienstag von 15 bis 17 Uhr
wird es wieder den Familientag mit
Preisermäßigungen geben.
Zum Live-Musik-Angebot im

Festzelt gehört am Samstagabend

die Band „Smile“, am Sonntagmit-
tag ab 11 Uhr die Gruppe „Blech-
blos’n“ zum Frühschoppen, am
Montag ist ab nachmittags „90er
Party mit Captain Jack, Mr. Presi-
dent und Snap angesagt.
DJ Sven legt amFreitagabend, am

frühen Samstagabend (vor Smile-
Auftritt) und Sonntagabend auf.
Das Feuerwerk wird am Kirmes-
dienstag um 22.20 Uhr gezündet.
„Die behördliche Genehmigung

liegt uns vor“, betont Marktmeister
Klaus Franksmann. Brandgefahr
wegen Trockenheit hatte bei Jahr-
märkten in anderen Städten dazu
geführt, Feuerwerk abzusagen.
Tierschau-Organisator Giovanni

Weinz berichtet, dass am Kirmes-
montag „Das Schaf und seine Pro-
dukte“ im Mittelpunkt der Tier-
schau steht. Außerdem ist ein
Bauernmarkt mit heimischen Pro-
dukten wie zum Beispiel Bio-Ware

geplant. Hierzu sind noch Plätze
frei. Anmeldungen per Mail unter
tierschau@gmx.de
„Die Hüstener Tierschau bietet

die größte Artenvielfalt in NRW“,
ergänzt Beckschäfer Weinz’ Vor-
trag. Für die Kirmes bietet der
ÖPNV wieder zusätzliche Linien-
bus-Zeiten an (wir berichten noch).
Der Zentrale Taxistand befindet
sich an der Hüstener Autobahnauf-
fahrt.

Mix aus Nervenkitzel und Partyspaß
Hüstener Kirmes wartet ab 7. September mit einem umfangreichen Programm für fünf Volksfesttage auf

„Für das Feuerwerk
liegt die nötige
Genehmigung vor.“
Klaus Franksmann, Hüstener Kirmes-
gesellschaft

K Glücklichen Begleitumständen
ist es zu verdanken, dass die
Doppel-Looping-Achterbahn
„Teststrecke“ sowie der 85 Meter
hohe Freefall-Tower „Hangover“
nach Hüsten kommen. Normaler-
weise wäre der Hangover in
Bonn, das klappte aber diesmal
nicht. Die „Testrecke“ macht auf
demWeg vom Hamburger Som-
merdom zu den Canstatter Wa-
sen (Stuttgart) eine Zwischensta-
tion in Hüsten. „Dies wird im
nächsten Jahr nicht so sein“,
sagt Ingo Beckschäfer und ver-
weist somit auf einen wirklich
besonderen Fahrspaß in Hüsten.

K Oliver Wittke, Parlamentari-
schen Staatssekretär im Bundes-
wirtschaftsministerium, wird die
Kirmes am Freitag, 7. September,
um 18 Uhr mit den offiziellen
Fassanstich eröffnen.

Achterbahn hat
Doppel-Looping


